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Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Lungenkarzinoms die Pathogenese eines Primärtumors (begünstigende

Faktoren, karzinogene Noxen) und dessen Metastasierung beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

Lungenkarzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundsätzliche Befundmuster bildgebender Verfahren bei Lungenkarzinom beschreiben

können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, TNM-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Lungenkarzinom herleiten können.

M19 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Die Bedeutung von

Gewebemolekülen zur Diagnosefindung

und als Verlaufskontrolle bei malignen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Möglichkeiten und die Grenzen der Anwendung von Tumormarkern im Hinblick auf

Sensitivität und Spezifität anhand eines klinischen Fallbeispiels (Lungenrundherd)

darstellen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Die Bedeutung von

Gewebemolekülen zur Diagnosefindung

und als Verlaufskontrolle bei malignen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen differentialdiagnostisch sinnvolle Tumormarkerbestimmungen am Beispiel eines

Lungenrundherdes unklarer Dignität beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen von spezifischen genetischen Veränderungen in Lungenkarzinomen

am Beispiel des EGFR erklären und diese benennen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, welche Sarkome nur anhand molekularer Methoden unterschieden

werden können und warum.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Anforderungen an humanes Untersuchungsmaterial für molekulare Analysen erklären

können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Ergebnisse von Sequenzierung, FISH und PCR an den Beispielen Sarkom und

Lungenkarzinom hinsichtlich Pathologie und Normalbefund beurteilen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern klinische, radiologische und nuklearmedizinische Untersuchungstechniken bei der

Verdachtsdiagnose eines Sarkoms benennen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand von Befunden, Klassifikation und Grading die Therapieoptionen beim

Osteosarkom erklären können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die unterschiedlichen Möglichkeiten zur Beurteilung des Therapieverlaufs (klinische

Untersuchung, radiologische, nuklearmedizinische und labormedizinische Diagnostik)

bei Sarkomen beschreiben können.
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M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik (Zytologie/Biopsie)

im Hinblick auf Ausbreitung und Auswirkungen bei ausgewählten metastasierten

Tumorerkrankungen (Lungen-Ca, Colon-/Rectum-Ca, malignes Melanom, Mamma-Ca,

Weichteiltumore) planen können.

M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung (Lymphknotenschwellung,

Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch, allgemeine paraneoplastische

Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie, Leukozytose und Thrombose)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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